
Die Digitalisierung greift weiter um sich. Auch bei uns 
Rechtsanwältinnen und Rechtsanwälten. Das Thema 
Segmentierung und richtige Einordnung von Sachverhalten wird 
dabei immer wichtiger. Denn Beschwerden unter Kolleginnen und 
Kollegen, der Gerichte und auch von Klientinnen und Klienten über 
KI-Anträge voller Fehler oder unzureichende Beratung aufgrund von 
KI-Recherchen, die unserer Rechtsordnung nicht genügen, nehmen 
zu. Viel zu oft werden dabei jedoch Zuständigkeiten vermischt.

Die Whistleblowing-Plattform der Wiener Rechtsanwaltskammer 
zum Beispiel ist ein wichtiges Instrument, um Verstöße im 
anwaltlichen Berufsstand vertraulich oder anonym zu melden. 
Ihr Anwendungsbereich ist jedoch klar begrenzt: Sie dient als 
Servicestelle, um Verantwortung, Integrität und Gesetzmäßigkeit im 
Berufsstand sicher zu stellen, der Meldung möglicher Compliance-
relevanter Verstöße. Um Standes-, Disziplinar- und Berufsrechtliches 
Fehlverhalten kümmert sich dann die jeweilige Abteilung im 
Rahmen der Amtsführung der Rechtsanwaltskammer Wien. Etwa 
bei Verstößen gegen Geldwäschepräventionsvorschriften.

Im Zusammenhang mit politischen Plänen für beispielsweise 
strengere Regeln bei Online-Kommentaren bietet die 
Whistleblowing-Plattform hingegen keine Lösung. Wer 
problematische, rechtswidrige oder anonyme Kommentare 
im Internet bekämpfen und rechtlichen Rat möchte, kann sich 
dennoch an die Rechtsanwaltskammer wenden. Hierfür bieten 
wir das Klientenservice, wenn Sie konkrete Beschwerden aus 
der Zusammenarbeit mit einer Rechtsanwältin oder einem 
Rechtsanwalt haben, oder die Erste Anwaltliche Auskunft, wenn Sie 
rechtlichen Rat zu einem Sie selbst betreffenden Problem suchen.

Die Whistleblowing-Plattform dient der standesrechtlichen 
Aufsicht über Rechtsanwältinnen und Rechtsanwälte, ist aber 
kein Meldesystem für allgemeine Beschwerden zum Thema 
Digitalisierung. Sie ist daher auch keine allgemeine Klagemauer 
im Zusammenhang mit anonymer Online-Kommunikation oder 
Postings Die Wiener Rechtsanwältinnen und Rechtsanwälte sind 
stets um Aufklärung bemüht - mit der jeweils richtigen Anlaufstelle 
für Betroffene.
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